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Sifu Guido Klawiter und die I.S.M.A. – Akademie in Wiehl

Sifu Guido begann im Alter von 10 Jahren mit Judo und blieb auch bis zum 
braun Gurt dabei. Durch einen Unfall musste er ein Jahr pausieren und 
konnte später wegen Zeitmangels durch seinen Schichtdienst die Dan-
Prüfung nicht machen. Er verlor den Spaß an der Sache und sah sich nach 
Alternativen um. Dabei stieß er auf WT, wobei für ihn die chinesische 
Kampfkunst im Vordergrund stand und nicht die Selbstverteidigung.

Der heute 39 jährige hatte 1985 seinen ersten Kontakt zum WT und lernte 
dabei auch Dai-Sifu Hans Remmel kennen. Er erinnert sich noch genau an 
den ersten körperlichen Kontakt zu Dai-Sifu Hans, es war die 
Handgelenksbefreiung Sie trainierten damals beide in der WT-Schule in 
Gummersbach.. Im Training mit Dai-Sifu Hans erkannte er, dass das WT 
auch für kleinere Personen sehr gut geeignet ist. 1986 begann Sifu 

Guido zusätzlich mit dem Escryma, als er zusammen mit Dai-Sifu Hans 
einen Lehrgang von Bill Newman besuchte. In den 90er Jahren konnte Sifu 
Guido erste Trainererfahrungen sammeln, als er in Reichshof den 

Unterricht leiten durfte. Leider musste er später eine beruflich bedingte Pause einlegen. Er war für den Objektschutz einer 
Kaserne verantwortlich und hatte zeitweise 12 bis 24 Stunden Dienst. Doch das WT fehlte ihm und so nahm er in Heidelberg 
an Personenschutzlehrgängen (Grundkurs und Aufbaukurs 1 und 2) teil.

Nach 2 Jahren Pause begann er im Jahr 2000 bei Dai-Sifu Hans zu trainieren. Ca. 2 Jahre lang ließ er sich intensiv von Dai-
Sifu Hans ausbilden und nahm so viel Privatunterricht wie möglich.. Nun leitet er die I.S.M.A. Akademie in Wiehl. Er hat den 

3. Lehrergrad im I.S.M.A. WyngTjun und den 1. Lehrergrad im I.S.M.A - Escryma. 
Beobachtet man Sifu Guido beim Training, sieht man das I.S.M.A. - Escryma ist seine 
große Leidenschaft.

Der Unterricht bei Sifu Guido findet zur Zeit immer donnerstags von 18.00 bis 21.00 
Uhr in einer Thaiboxschule in Wiehl statt  Der gelernte Papiermacher unterrichtet dort 
die Kampfkünste I.S.M.A. - WyngTjun und I.S.M.A. Escryma. Er trainiert mit seinen 
Schülern jeweils anderthalb Stunden WyngTjun und gleich im Anschluss Escryma. In 
der Gruppe trainieren Kinder ab 8 Jahren zusammen mit den Erwachsenen.. 

Sifu Guido´s Vorbild und Idol ist Bruce Lee. Als 
großer DVD-Fan hat er eine sehr große Sammlung 
an Kampfkunstfilmen.

Sifu Guido hat nicht nur großes Interesse an seiner 
chinesischen Kampfkunst, sondern auch an der 
chinesischen Sprache. Durch seine aus China 
stammende Frau versucht er immer mal ein paar 
Wörter zu lernen. Leider kann er dabei nicht immer 

alle Begriffe aus dem I.S.M.A. WyngTjun übersetzen, da seine Frau Mandarin spricht und 
WyngTjun aus dem Kantonesischen kommt. Wir sind gespannt, wann Sifu Guido sein 
Training das erste Mal auf chinesisch beginnt.

Text: Daniela Remmel
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Sifu Mario De Luca und seine Akademien

Schon im Kindergartenalter war klar, dass Sifu Mario später mal die 
Kampfkunst zum Beruf machen wird. Als er ungefähr 3 Jahre alt war, 
trainierten seine Geschwister in einer Taekwondoschule. Zusammen mit 
seinem Vater holte er sie immer nach dem Training ab und schaute die 
letzten Minuten beim Unterricht zu. Nach und nach begann er dann auch 
die Übungen mitzumachen. Da es damals noch keine Kinderkurse gab, 
konnte Sifu Mario seinerzeit nicht mittrainieren. Ein paar Jahre später 
jedoch begann er jedoch genau in diesem Verein zu trainieren Als ein 
Cousin von ihm allerdings mit dem Kick- bzw. Thaiboxen anfing, wechselte 
der  damals 11 jährige dorthin. Das Training gefiel ihm zwar, aber es war 
noch nicht das richtige für ihn. Sifu Mario war sehr an Kampfkünsten 
interessierte und als sich zwei Freunde aus der Nachbarschaft beim Karate 
anmeldeten, begann auch er da zu trainieren und glaubte, das richtige 
gefunden zu haben. Doch seine Eltern waren nicht begeistert. Sifu Mario 
war damals 13 Jahre und sein Vater wollte nicht, dass er ständig den 
Verein wechselt, doch sie willigten ein. Nach einer Weile hörte Sifu Mario 
durch einen Freund vom WT, das in einer ausgebauten Wohnung 
unterrichtet wurde. Sein Freund meldete sich dort an und Sifu Mario nahm 
mit etwa 14 Jahren am Probetraining teil. Der damalige Trainer war sehr 
nett und höflich 

und erklärte ihm alles ausführlich. Sifu Mario war total begeistert und wollte sich sofort dort anmelden. Seine Eltern waren 
jedoch dagegen. Da Sifu Mario aber bereits zu dieser Zeit vom WT total überzeugt war und unbedingt zum Training wollte, 
bot er seinen Eltern an, für sein neues Hobby in den Ferien zu arbeiten. Nach langen Überredungskünsten sagte sein Vater 
ja und der mittlerweile 15 jährige durfte endlich das WT erlernen und meldete sich auch gleich für WT und Escryma an. Es 
machte ihm sehr viel Spaß und als er den 7. Schülergrad im WT erreicht hatte, durfte er auch das ein oder andere Mal die 
Urlaubsvertretung in der Dürener Schule übernehmen. Mit seinen Ferienjobs finanzierte er sich neben dem normalen WT-
Unterricht auch einige Privatstunden. 

Anfang der 90 er Jahre wollte Sifu Mario sich neu orientieren und besuchte in den 90 er Jahren offene Kampfkunstseminare 
von z. B. Randy Williams, Victor Kann (Schüler des GM YipMan) und Yip Chun (Sohn des GM YipMan). Er begann sogar in 
verschiedenen Räumlichkeiten selbst Privatunterricht zu geben. Nach einer Weile merkte Sifu Mario allerdings, dass er sich 
selbst noch weiter entwickeln wollte. Um seine Ziel verwirklichen zu können, wollte er Privatunterricht nehmen. Über die 
Zeitung WT-Welt kam er an die Telefonnummer von Dai-Sifu Hans Remmel und vereinbarte mit ihm einen Termin. Und so 
kam es, dass Sifu Mario bei Dai-Sifu Hans Privatschüler wurde. Etwa im Jahr 2000 eröffnete Sifu Mario seine WT-Akademie 
in der Zollhausstrasse. Da sich die Gruppen schnell vergrößerten, entschloss er sich dann 2001 das Hobby komplett zum 
Beruf zu machen. Seitdem unterrichtet Sifu Mario seine Schüler in I.S.M.A. - WyngTjun, I.S.M.A. - Escryma und sein Vater 
Donato übernimmt das Training des I.S.M.A. - Kygung. 

Wenn man Sifu Mario nach seinen Vorbildern fragt, nennt er als erstes seinen Papa, der immer 
positiv eingestellt ist und ihm immer 200 % zur Seite steht. Was die Kampfkünste angeht, sind 
seine Vorbilder Bruce Lee, Jesse Glover, Dan Inosanto und was speziell das I.S.M.A. WyngTjun 
angeht, natürlich Dai-Sifu Hans Remmel.
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